
Präsentation 12.7.2012

1. Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden, insbesondere für

schwächere Verkehrsteilnehmer gewährleisten.

2. Bestehende (Sonder-)Regelungen durchsetzen.

3. Erreichbarkeit der Altstadt für Anwohner, Lieferanten, Kunden,

Handwerker & Rettung gewährleisten.

4. Lebens- und Aufenthaltsqualität für Anwohner und Besucher

erhalten und verbessern.

5. stimmiges Gesamtkonzept für alle Verkehre erarbeiten

(mit/ohne Poller), mit dem das Kraftfahrzeugsaufkommen im

Untersuchungsgebiet (auf das notwendige Maß) reduziert wird.

6. Planung, die alle Nutzergruppen der Altstadt berücksichtigt.

7. (Neu-)Regelung des Verkehrs der Touristenbusse finden.

8. Lösungen für eine Verkehrsberuhigung für kritische Bereiche

finden.
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